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An alle Vereine  
des Bezirkes  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ich übernehme gerne Verantwortung“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
Leistung, die Respekt verdient. Schiedsrichterin und Schiedsrichter zu sein, ist ein harter Job. Und 
doch bringen über 70.000 Frauen und Männer Woche für Woche Fairplay ins Spiel – mit 
Neutralität, Sachverstand und einer großen Portion Leidenschaft. 
Unsere Schiedsrichter-Gruppen benötigen Zuwachs an Unparteiischen. Kandidaten für die 
Schiedsrichter – Ausbildung sind willkommen. Auch Frauen sind gefragt die eine Affinität für den 
Fußball haben.  
Bei der Auswahl der Kandidaten berücksichtigen Sie bitte besonders die Notwendigkeit, bevorzugt 
Personen ab 20 Jahren und älter zu finden. Personen die aus der Basis kommen oder den aktiven 
Sport nicht mehr ausüben können, sind gefragt. Die Erfahrungen der letzten Jahre hat sehr 
deutlich gezeigt, dass bei diesem Personenkreis eine höhere Dauerhaftigkeit in der Aufgabe als 
Schiedsrichter zu erwarten ist als bei jüngeren. Dies dient vor allem Ihnen in den Vereinen, bleiben 
diese Sportkameraden doch länger erhalten. Vor allem die Vereine, die seit Jahren keinen 
Schiedsrichter stellen, sind in der Pflicht geeignete Kandidaten zu melden.  
Moderne Lehrmethoden mit aktuellen Medien setzen bereits bei den Schiedsrichter-Neulingen 
erste Zeichen für das notwendige Interesse und die Bereitschaft zum Lernen des Regelwerkes und 
Umsetzung der Spielregeln. Die Schiedsrichter – Ausbildung und die Einsätze auf dem grünen 
Rasen stärken junge Menschen dann nicht nur als Unparteiische. Auch beim Auftreten in der 
Schule und später im Beruf gewinnen sie an Sicherheit.  
Unser Anspruch ist, Schiedsrichter zu gewinnen und zu motivieren, Hilfestellung zu geben und 
Wissen zu bündeln. Kurzum: „Quantität, Qualität und Qualifizierung zu steigern“. 
Nicht nur die Schiedsrichterleistungen kritisieren, sondern sich Einbringen und geeignete 
Kandidaten zur Ausbildung melden, dazu sprechen Sie in der Sache auch Ihren 
Vereinsschiedsrichterbeauftragten an. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Richard Armbruster 


